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Was sind komplexe Interventionen?

• Complex interventions are …

– „built up from a number of components, which may act both 
independently and interdependently.“

– „more than the sum of their parts, and interventions need to be 
better theorised to reflect this.“

(Craig et al. 2008, BMJ)



Was sind komplexe Interventionen?

(Craig et al. 2008, BMJ)



Komplexität als Kontinuum

• „The greater the difficulty in defining precisely what exactly 
are the ‚active ingredients‘ of an intervention and how they 
are related to each other, the greater the likelihood that you 
are dealing with a complex intervention.“

(Medical Research Council 2000)



Komplexe Interventionen - komplexe Systeme

• Komplexe Interventionen... 

– werden in komplexe „Systeme“ implementiert

– verändern das „System“ und werden vom „System“ verändert

(Craig et al. 2008, BMJ; Pfadenhauer et al. 2017, Implement Sci)



Modell zur Entwicklung und Evaluation von 
komplexen Interventionen im Gesundheitswesen

(Craig et al. 2008, BMJ)



Grundlagen der Intervention

• Ziel der Intervention und angestrebte Veränderungsprozesse 
festlegen

– Das Problem „verstehen“

– Was soll/kann die Intervention erreichen?

– Über welchen Ansatz kann die Intervention dies erreichen?

– Ist der Ansatz umsetzbar?

– Was und Wer ist nötig, um diesen (Veränderungs)prozess
anzustoßen, zu gestalten und zu verstetigen?

 Theoriegeleitetes Verständnis zu den angestrebten 
Veränderungsprozessen



Entwicklung einer Intervention

(Bleijenberg et al. 2018, Int J Nurs Stud)

(Craig et al. 2008, BMJ)



Modell zur Entwicklung und Evaluation von 
komplexen Interventionen im Gesundheitswesen

(Craig et al. 2008, BMJ)



Fazit

• Klare Definition des Interventionsziels

• Theoriegeleitetes Verständnis 

– zum Ansatz der Intervention

– zu den angestrebten Veränderungsprozessen

– zu den Mechanismen, um die Veränderungsprozesse anzustoßen und 
zu verstetigen

• Einbezug der Perspektiven aller beteiligten Akteur*innen (inkl. 
Betroffene und deren Umfeld)

• Praktikabilitätsprüfung und Pilotierung (mit besonderer 
Aufmerksamkeit auf erwarteten Unsicherheiten)

• Aufmerksamkeit für Prozesse und Outcomes
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